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der Kaͤſtneriſchen Anal. endl. Größen. 167

Pan Diefes giebt. (r = 408) 8 = 266= ey, folglicht 268 = ey
Pn g ſttf 8 5 5 *9 . ö 409tin Eben fo erhält man aus III. und J. zweene Wer¬
. the für g, woraus ſich h beſtimmen laͤßt; aus

III. iſt nämlich

j r ej K 8 * ck.
„mt, aus !. iſt

T* 20h,
6). Demnach* 6 ch Y * 26h

; alſo Be Eh = 20 + 4dCh,
und (C — 446) h = 2yd - Be

; Daraus folge nun
ſhetfe ſh 0 — Be3 * 448
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§. A444.
Es iſt

z
— tg AVC * - (** )J 4 24. — (C2me +40) : C2ngÆ e)). S 4

Di 8 4 *



Erläuterungen

. (* 0) 4 20 (29g 42), , , 40) € Fame D.dug= Rs, — 449
= — *

Nun iſt — 7 =" tang ApM., alſo
tang AVC S tang ApM

Aber blos hieraus folgt noch nicht, daß AVC =
ApM fein muß, wie aus der Trigonometrie klar
iſt; denn für AVC = ApM + 1800 {ft gleichfalls

tang AVC = tang ApM. ͤ

da
r

*

und doch AVC in ApM. Dieſe Zweideutigkeit
55aber, welche daher ruͤhret, weil eben die Tangen¬

te zu zween ikeln, die kleiner als 360°. find;
gehoͤret, muß wegfallen, ſo bald man weiß, daß
der Winkel, dem die Tangente zugehoͤrt, kleiner
als 180° fein muß. Und ſo verhaͤlt es ſich in ges
genwaͤrtigem Fall, wo AVC und ApM beide of¬
fenbar kleiner als 180° find, und daher AVC 3
ApM fein muß.

F. 453.
J. Allgemeine Gleichung.

Wenn die Coordinaten einer Linie der zwoten
Ordnung auf ihrem Durchmeſſer genommen wer¬
den, wie allemal moͤglich iſt, weil jede Linie der
zwoten Ordnung einen Durchmeſſer hat (431.),
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